
many Joumv I. 

Anzcigcr nnd Hctold 
Dr. H. D. SoYDEN. 

A r It und Wand - As zi· 
Offiee aber Bank of Eos-unerke. 
Armut-Im thcfnusrtmmkui its-nd du 

» 

baut-jung von singe-n Liniu Uan ins-d- 

Jhalci sowie snaucn und Kind« Jcnniflnst I 
tm gewidmet. tun-» H ( 

Lokatcs. 
— Bringt Eure Ich-Arbeiten 
-- Conzett nnd Ball Satnftags in 

Hann? Part. 
—- HL Alber! Hehre von tklzavtnnn 

war gestern in ver Stadi. 

——Unfere »Aus-tagen« sind oft 
Unsere besten ,,Antagen«! 

—- Tie Kriegerknchie liefert die Mu- 

sik für die Halt tsonnty Fort-. 
— Ledrrninn verkauft Waschntaichi- 

nen in III-»p. Billig! Villtgk ! Bit- 

lig! ! ! 

«- Jeben Sonnabend findet in Hanth 
Pakt großir Ball statt, zu bent Jeder 
eingeladen ist- 

--— Unsere Zitcketfabrik betahit den 
Arbeitern in dieser Saison etwn 15 Pre- 
stent wenjgrr an Arbeitslohn als früher. 

— Lehten Freitag wurde .Hr. Jiirgen 
Jungriaus von seiner Gattin mit einein 

löst-sündigten ttneht oder weniger) Jun- 
gen beschenkt. 

— District-Richter Zehn R. The-nip- 
fott begab sich vor einigen Tagen nach 
Bartlett, Wheeler (50., ntn dort zu Ge- 

richt zu sitzen. Er wird wahrscheinlich 
morgen hierher zurückkehren 

Vcklassh Netzen-«- inncridiisae Lskiicn ;::e: T .: 

men. nat in Neben-tin in nissn iui ein tunc-r 

Lunge-Hain Hals-, IN) und Aus-sinnen Zwist-in 
Reverener bei nnd irnnkiites Nonnen nm anei III-rein 
Tit lkicctitiloss (’t-I«Issny.·1’tsirii k«l«-»r. Uman 

Ist-II .(’bie·n;zn. 

-s--- He. Hildebrandt. der bekannte 
Stellmacher, ist diese Woche von Hof- 
inann’S früherer Schmiedeweitstäite nach 
der Schmiede des Hm P. Nelion über- 

geiiedelt und bittet feine alten Kunden 
und Freunde, ihn auch in seinem neuen 

Yoknle niii ihren Auftränen tu beehren· 
—— Hin Jof. Woolstenholni kehrte 

Ende letzter Woche von feiner Reise nach 
dcni Osten, wo er großartige Einkiiufe 
macht-, hierher Zniiick und wird jetzt die 
Kunden von Woolsienholin d- Sterne 
niit seinen »Bargoin·3« in Erstaunen ie- 
tzen, die er anbietet. 

Mir können Euch den feinsten nnd 
Inodetnsten Virggy oder Phaeton indem 
Markt Feige-« Eifenarbeii —- atte Bol- 
zen, Einfossungen nnd Schmiedearbeit in 
bestem notwegijchen Eisen und alle Tons 
Juli lisatiwr«. Preise niedriger, denn 
andere Händler für einen gußeiieinen 
Bitggn berechnen 

J. J. G B. J. R o g e i« S. 

—-— Unter Teuern die Preise auf der 

Staatsfair erhielten, sind He Wni. 
« Stellen chry Gieie, Fied. Roby, Hr 

Winn, Fri. Bernftein und Julius Ge- 
ben-er- Tas Preisen-um in der Abwei- 
lnng für landwirthschaftliche Produkte 
war ietder sehr buniinelig iin Rubin-ti- 
gcn der Karten, so daß wit- nicht einmal 
alle Preise angeben können, die Halt 
Connin erhielt, jedoch es fotlen gegen 
20 fein. 

Or. Fred Greise von ice-vol, Solo- 
r"ado, kam gestern Morgen hier tin und 

wird einige Tage verweilen. Er war in 
Verkehr-, wohin er Nindvieh und Schafe 
zum Verlauf gebracht. Er ließ sich auch 
ieine Gattin hier entgegenkommen, dir 
ebenfalls heute anlangte, un einmot 

hielige Freunde in besuchen. Hin und 

Frau Greise, die seit etwa S Jahren Hall 
Counth verlassen, werden von allen Be- 
kannten hier herzlich willkommen gehei- 
szen. 

—- Jn Otnoha lehte Woche trafen 
wir auch-Hm. H. D. Henirings, der uns 

die herzlichsten Grüße an alle seine hiesi- 
gen Freunde anstrug. He. Hennings ist 
noch immer derselbe geinüthliche Gesell- 
schafter wie immer nnd gereicht es einent 
tnrn größten Vergnügen, mit ihm »zu- 
samtnen zu sein. lfr nimmt auch noch 
stets doe- größte Interesse an unserer 
Zucker-Industrie, zu deren Emporkom- 
snen er s. F. sehr viel beitrag, doch die 

jetzige Methode des Jltübenbaueg sindet 
nicht seinen Beifall nnd wir glauben er 

hat darin Recht. 
staat Ohio, lot-ow- 

Vuinsz tin-into- M. 
Its-it J, ll hene V beschreiten dali- ei Irr eiltere 

1 artnet der ziemet z. I. tl he n e n ä- li cs. in, meinte 
verschütte in der Stadt Ioledm tn odmgenunntun Unun- 
m nno staate, that, und von belagte »inne- die Zitinink » 

out etnhttsttl T oltori liirseden still vonltcis 
mut- bituhlen trieb, Irr durch den Gebrauch von H u t l ’c- 
It t« r u eh it ui nicht geheilt werben tun-i. 

staut J. ist-»ich 
-·- Brich-vorm vor mir uno unterichrieven tu 

sziegel ·— meiner Gegenwort nin li. September J-,.- sit« »» VI· 
sel. Til, tvleoiom öffentlicher Notar. 

Voll s- ttatotrtpitur korre- snnerltch genommen, nnd 
wieit direkt out do· Nat unt- die ichleitnlgen Oberst-Linien 
tue- töyiteirtsp. ralu tfuch steuqnilie irri suichicksrtn 

F. J. til-ener- I Clo,1oltdo, c- 
IT Fertauil von allen Anschein-n 75sp txt-til 

Diejenigen, welche· Bautnoterint 
tausen, sollten bedenken, wenn sie in dem 
Fortkommen, der Hebung Grund Isl- 
and’6 und der Wohlfahrt seiner Bürger 
tnteressirt sind, daß W. H. Harrison dei 
einzige tn Holl County wohnende Holl- 
händler ist. In ihn betohltes Geld 
bleibt hier und man findet ihn stets or- 

beiten sllr die besten Vortheile von Stab s i und County. Jeder, der on hennot : 

liche Unternehmen glaubt, sollte ihm 
seine Kundschost zuwenden. 50 

—- (7in-anhel-.5töttse me does Stück. 
—«Leketman. :I»«.-ntl 

—- Tet letzte Sonntag nur ein schö- 
ner Tag zum Zuhausebletben. 

—- HL Frei-. Robn hat die meist-n 

Arsel auf det- Fair, nämlich 7.'.-. 

—- Vergeßt nicht tag Rutgsseiten in 
Banne Pakt am Sonntag d. ti. Ost-toben 

—- Odems ist itntner noch Agent 
iüt den berühmten Triumph Sulty 
VII-g- 
! —- Scherzitage. —Was ist eigentlich 
ife in Maulhetd"t— Bin mit, dir nie 

ji Iein Maul hält. 
— JLLOO in buntem Gelde werden 

bei dem Ningreiten in ihn-nie Patk atn 
Oktober ausgetheilt weiden. 

—- su. Henty Ließ, det eiui Zeit 
schwer trank war, ist wiedet auf und war 

gestern zuut et.teu Mal wiedet ini Ge- 
Ichäft. 

— Hinter seinen Manieteu können 
sich eben so gut niedrige Gesinnungen 
verbergen, wie hinter Lackschtthen ter- 
rtIfeue Striimpsek 

— Dr. M. J. Gabam Am nnd 
Wundern, Ossice über Roeser G Co.’s 
Laden. Besuche in Stadt und Land 
proutpt oben-stritten H- 

Haben niemals eine Beschwerde gehabt über schlechte oder schmnetge Koh- 
len oder zu kutzeg Gewicht. Bitte net- 

iucht unf- W LI. Hat I«isou. 
— Unser stellvertretend-: Redakteur 

letzte Woche-vergaß, eineAuzoht »Jtung« 
zu bringen und theilen tvir tuehrete du- 
tIott unseren Leser-i deshalb erst in tieiet 
Nummer uttt. 

gen Wochen nach Lrnnhn iidersredetre, 
rvo er binnen Kurzem eine Wurstfndrit 
eröffnen wird, kant Ende letzter- Woche 
nach Grand Island-. urn auf kurze Zeit 
nach seinen hiesigen Geschäften zu scheit- 

— Wir wollen Eure Landschaft, Ihr 
wollt unsere Waaren! Wir geben Euch 
mehr für Euer Geld, als Ihr von irgend 
einenr anderen Händler in Hall Countn 
erhalteL Vergeßt nicht den Platz: 422 
« T. Jte Str» Grund Island, Neb· 

J. J. eE B. J. R og e is. 

— Letzte Woche Mittwoch soud arti 
Hm Rinigenbersså Narrn in Merrick 
isonnty eine frohe Hochzeitsfeier statt 
und irvar verheirathete sich eine Tochter 
des Hauses-, Jst-. AdeleKlingenbertr mit 
Hin Chao. Noth von Tavenport, Iowa 
Zahlt-riet» Freunde der Familie hatten 
sich ru der Hochzeitsfeier eingefunden 

—- Weruns zwei neue Abou- 
nenten einsendet, die auf ein 
Jahr im Voraus beruhte-n erhält unsere 
neueste prachtvolle Prämie, ltiner·sehner’ez 
Konoetsationslerikom vollständig gratiet 
Von nnswärts rnnß ein Vierteldollar 
für Verseudnng beigefügt werden 
Jeder kann sich diese tverthvolle Prämie 
verdienen. 

— Etr. Ferd Tiihrsen, der vor e 

l 

l 

i 
—- i.5«in Sohn des-s Hrn· Tharn nudi 

auch einer der Frau Jan wurden letzte 
Woche von eine-u der Frau Terwiligei 
gehörigen Hunde gebissen, der, wie nmn 

nnnahni, toll war und erschaffen wurde 
He. Tharp reiste mit den beiden gebisse: 
nen Kindern nach Wytuore, wo sich eiu 
sogenannte-r »Tollstetu« befinden sotl 
dessen Wirkung uran probiren will, l 

r 
Tie Staats-Ratt war ein qtositrs Erfolg in jeder Hinsicht, aber qemiitblich 

war eg temesweg·:1, denn das Wetter mai 

alle-I Andere-, nur nicht angenelnii. Nu- 
mentlich T onnetstag, welches der Haupt- 
tag war, tliat sich auch besonders beruot 
in Berug aus das Wetter-· Tie Hirn-i 
war großartig und wurde un Stärke nut- 

übertroffen durch den niedertriichtigsten 
Wind den es geben kann und die durchs 
denielben eniporgewirbelten Stanbwolkenj 
machten Jedem das Taiein nnancsstelslich I 
US war eben »ein-it schanderhast « l 

Tie Bürden det Arbeit werden 
stets erleichtert dtirch neue Erfindungen 
aber es iit noch nicht-z entdeckt worden 
um die Arbeitestunden leichter zu machen 
nnd das Leben annehmbar zu gestalten, 
als wie sirntnunhz Lin-r Regulator eg 

macht. Er ist König der Lebermedirii 
nen. Eine träge Leber schlägt den Meist 
nieder nnd verursacht Mattigkeit, neben- 
bei daS ganze System untstiirrend situ- 
inntt’u Lin-t- litsgznlntuts kräftigt und 
stärkt den Körper-. 

--— Unsere diegsähtige Conntyfair 
scheint bei unseren Farntern nicht does 
Interesse wachgerufen en haben, als 
woljlzn wiinschen wäre und ist die 
Ausstellung sehr schwach beschiitt 
Was ausgestellt ist, ist ohne Ausnahme 
gut, aber es sind nur wenige Angstellei 
und so ist sast alles Interesse auf die 
Rennen beschränkt, die auch wirklich 
tieinlich gut sind. Ter Besuch der 
zair war vorgestern auch nttr schwach, 
gestern jedoch ziemlich gut. 

Grau-. 
Tiejeuigeu, welche Tr. King’o Nisu- 

l)iue:m·e-r)s gebrauchten, kennest seinen 
Werth, und Diejenigen, welche sie nicht 
erprobt, haben setzt Gelegenheit dies ko- 
stensrei zu thun· Besucht den hier an- 

geführten Apotheker, nnd holt Euch eine 
Gratig-Probeflasche. Schickt Eure Na- 
men und Adressen an H. E. Bucklen Je 
Ca., Chicago, und erbaltet eine Probe- 
schachtel von Tr. King’e Neuen Lebens- 
pillen uud eine lsopie des Gesundheits- 
we eisers und Unterweiser im Haus- fhulstkpbeideei kostensrei. Alles dieses ga- 
rantirt,« Euch gut zu thun und kostet 
nichts in A. W· Buchheit’g Apotheke. 4 

—- Conzert nnd Ball Samstag Abend 
in Hause Part. 

—- Besncht die Garten - Conzerte in 
Hann’-J Port teden Samstag. 

—- Dr. Sinnner Devis, Jndependent 
Gebäude-. heilt Anaenkrattttzeitm H 

—- Ant rechten Platz der rechte Mann, 
Tat-ans vor Allein kommt es an. 

— Vergeßt nicht das Garten-Cottzert 
nnd Ball jeden Samstag Abend in 
Hann’s Part- 

— Am Montag Morgen erhielten tvir 
einen leichten Frost, doch that derselbe 
keinen Schaden mehr- 

——— Frau Eber-. Jessen beschenkte ih- 
ren Gatten diese Woche mit einem mun- 
teren Jungen. Wirgt«atulirett! 

—- Wer mit Erfolg Weizen, Roggem 
Hafer etc. banen will, der kansesich eine 
Janeåoille Titsill-Säe-Maschinc bei P. 
Heinh. 

—- BöserDruckfehler-Heutebeging 
der Schneidermeiüer Txnckdich tnit seiner 
noch rüstigen Ehesran das Fest seiner 
silbernen J o clt t e i t. 

— Ter Mitchell Wagen hat sich in den 
letzten 15 Jahren hier in Grand Island 
viele Freunde erworben. lfr ist anstrei- 
tig der Faun-Wagen im Markt. 

—--- Der arme Mann ist reich, 
Wenn er nur recht zufrieden ist; 
Ter llnxnfriedme arm, 
So viel ils-n Gut’s beschieden ist« 

—- Ain Mittwoch letzter Woche ver 
lteitatlteten sich in Strand Island Hr 
Jolnt H. Bitte-· von Adams thntty und 
Perl. Minna thhosf von Tonivhatk 
tsonntyrichtcr Clissotd vollzog die Trau- 
nim. 

——· »Mit lliislc»i«·r«-Wagen, der voll- 
ständigste, der in Halt isounty verkauft 
wird. Baarkäufer werden wohl thun 
bei uns voriusprecheiu Ver-taufen auch 
einzelne Wagen-Kasten 

J. J. G B. J. Rogers. 
— Baarkäuser bekommen bei uns 

mehr sür ihr Geld in irgend etwas wo- 
init wir handeln denn in irgend einein 
Platz in Hall Countii. Gebt uns eine 
Gelegenheit und wir werden Euch bewei: ; 

scn, dasi wir ini Ernst sprechen. I 

J. J. di- B. J. Roger-T i 

i Feder, der unsere neue, eben von 

Deutschland eingetrosseue Spezial-Prä- 
une, .Ki·ir«schiier’g Korioei«sation«g-Lerikon, 
sicht, rust erstaunt aus, ,,rvie ist es nur 

n:ö.rlis.«l)«.-« und nininit sich ohne Besinnen 
gleich ein Ereuiplar mit. Solche Prä- 
inic iii noch nie geboten worden von ir- 
gend einer Zeitung- 

Eine praktische Seite der 
V i e l iv e i b e r e i. — Ein Araber, der 
gefragt wurde, warum er, da seine erste 
Frau doch noch lebe und jung und schön 
sei, eine iweite Frau genommen, ant- 
wortete-: »Die Sache ist sehr einfach. 
Als ich nur eine Frau hatte, Fauste diese 
beständig iiiit mir-; seitdem ich nun zwei 

»Warum habe, iaukeii sie fortwährend niit 
zeiriandcr und lassen mich in Ruhe-· 

—-—- Hin Henrn Schöneberg vertauschte 
tiirrlich sein an Tter Straße gelegenecs 
Eigenthum gegen eine Form von Theo. 
Echerrberg, welche er arn 1. Mär-, bezie-» 

»in-n wird, jedoch wird er seine Arbeit ins Jdeu U. P. Shops beibehalten. Der be-! 
itnnnte Notar Win. Cornelius verniitteltei 
Eisen Handel uno i rtigte siir beide Par: 
Itrkeu auch die nöthigen Papiere und Ju- 
-itIun-eute aus und Zwar Fur besten Zu- 
ii iedenheit der Betheiligten. 

—- Ter Verkauf der Billets ini Var-» 
Hub-ich Opernhaus wurde gestern erösis 
uet und nach jetzigen Aussichten zu ur:» 
theilen, wird das Stück »The- Sile-ers 
Linn-»L« nächsten Dienstag ein volles 
Hans sehen. Großes Interesse wird der l 
in Aussicht stehenden Vorstellung Auge-l get-gebracht in Folge der Berichte-, die 
derselben vorangehen aus dein Osten. 
Tag Stück, die Gesellschaft, die Steue- 
iie sind bis setzt uuübertrossen aus der 
Bühne. Die Leitung bürgt sür eine der 
besten Unterhaltungen der Saisou. 

— S ch w ii bis ch.--—Ter Haue-sing 
von Siudeliingen fährt mit seinem Ein- 
spänuer den Böbliuger Wirth Preller 
nach Böbliugen um A Mark. Einige 
Wochen später läßt sich der Hanojörg 
von dein Wirth Preller mit dein Mu- 
ipäuuer des Letzteren nach Sindelfingen 
saht-eu. Preller verlangt dafür 4 Mart. 
Dagegen vrntestirt der Haussng und 
meint, non Boebliugen nach Sindel: 
singen sei es gerade so weit wie von 

Sindelsingen nach Böblingen. »Er-U 
isch tret wohr,« sagt Preller; »von 
Psingschte bitt Lichtern isch auch weiter 
als wie von Lichtern nach Psingschte « 

Das leuchtete dein Hanssörg eiu und er 

zahlte gutwillig seine 4 Mark. 

Former-! Farmcri 
sowie Alle, die einen guten T r o p- 
fe n einzulegen cost-lichem finden: 

Berliner Gemidekümmcl zu 82..«-0, 
Hamburger Kräuterbittch Zu 2..-3», 
Whigkcy xu 81.5», Alljä, RUDO, 

82.5«, sum-, sum und sit-Um dir 
Gallone. 

Alkohol krum. 
Alle anderen Sorlen Liquörc und 

Weine zu ebenso m ä ß i g e n P re i- 
sen. 

Jhr findet das g r ö ß te L a g c r, 
beste Auswahl, die niedrig- 
sten Preife und reelle Bedie- 
nung in der 

l 
,,MINT«, 

i JuliusGünbel,Eigenth. 

— Besucht den Ball in Hann’s Pakt 
anc Samstag Abend. 

— Vergeßt nicht den Ball ani Sam-: 
ftng Abend in Harin’«3 Part- 

—— Eine Carladung Mitchell Wagen 
soeben angekommen bei P. Heian. 

— GefternNachniittag hatten fast alle 
Geschäfte wegen der Fair geschlossen. 

—-— Die Zeit kann Verlorene-:- wieder 

ertehesh aber verlorene Zeit kann nichts 
ersetzen. 

— Hi. Reß von der Firma Veitb G 
fließ, Delitatesfenhiinbler in Lineoln, 
war vorgestern in der Stadt· 

Hart- nnd Weichkohlen. Reine 
Kohlen nnd gute-Z (Såewicht. 

W. H. Hart-Horn 
— Großer Ball der Linn 

Grove Leagtm Sonntag, am 
29. Sept. Mä. Mitglieder 
frei. 

—— Letzte-n Freitag Abend wurde nnser 
Nachbatstiidtchen Doniphan von einem 
starken Sturm heimgesucht, der fiir etwa 

81000 Schaden anrichtete. 
Ein schönes-, neues, gläntendeti 

Lager non Bariholt. Bitte sprecht bet» 
inir vor ehe Ihr kauft. ! 

W. H. Harrison ! 
— In der Office des Sonnty Schatz-s 

ineiitcrcs ist man ietzt sebr beschäftigt init 
dein Ausarbeiten der rückständige-n Sten- 
ertiste, die nächste Woche prtblizirt wird. 

—— Dr. Fred Raby erhielt von Or- 
naro«-Z cheialpräinien anf Ziicketrübea 
den ersten Preis, Einst Gnniprecht den 
Weiten und (5hag· Joebnck den dritten. 
Tie beiden anderen brachten wir nicht in 
Erfahrung. 

—- Tsie Gattin des Drin Hy. Ander- 
knnip kehrte Anfangs Oder Woche von 

Lmaha, woselbst sie sich l Woche austre- 
holten hatte, hierher zurück und unser 
Henrn ist natürlich froh, der leidigen 
Stiohwittwerschaft wieder enthoben zn 
sein- 

--— Große-Z Ringrciten in Hman 
Bart atn Sonntag, den isten Oktober- 
821.00 in baarem Geld werden vertheilt 
werden wie folgt: s10.00. erster Preis-; 

»87.00, zweiter Preis; 84.00, dritter 
?Pt«eig. Eintritt fiir Reiter Soc. Abends 

igrosier Vallz Eintritt Zär, Reiter frei. 

I -—— Am letzten Samstag vollzog sich 
seine bedeutende Veränderung in der Wit- 

lternng. Während der vorhergehenden L 

Wochen war die Hitze nicht zum Art-shal- 
ten nnd es war das heißeste Wetter des 
ganzen Jahres; Samstag mit dem Regen 
kühlte es sich sehr stark ab und ein war- 

mer Osen war nicht zu verachten· 
—— Wenn Ihr eine gute Medizin ge- 

braucht, tun Euer Blut zu reinigen, 
Nervenstärke en geben nnd das ganze 
System zu kräftigen, mehmt Hoosz 
Sarsaparilla, esI verhindert Krankheit, 
indem es das Blut reinigt. 

Hood’g Pillen turiren llebelteit, 
Kopfweh, llnoerdaulichkeit nnd Biliosis 
tät. MS 

-— Wir osseriren dauernde Beschäf- 
tigung siir zuverlässige Männer und 
ikfranen als Generalagenien fiir unsere 
PublikationeIL Salärsltf .s·)·«»pro Mo 
inat und Ausgaben. Unsere »Na-ung- 
Pollen Natur«-il lustier Hier-Sie « ist ge- 
rade das Possende siir die Feiertags- 

Saison. Schreibt inn Einzelheiten 
ist« C. Morse eck- (5 o., stl 10 Sii Ite Ave., Chicago 

» THan onntag Abend befanden sich 
iinHrn Wolbach S »Resrigeratoi« tdelis 
Hate gebratene Hiihnchen, die zum Abend- 
essen gut schmecken sollten. Als ninn 

isich die Dinger gut schmecken lassen woll- 
ste, waren sie spurlos verschwunden, ru- 
samtnen niit noch einigen esrbaren Sa-I 
chcn. Irgend eine hungrige Seele hatte; 
den ,,:)iesrigerator«, der auf der Veran- s 
da stand, untersucht nnd sich die Hühn- 
chen gut schmecken lasset-, während 
Or. Wolbach das Nachsehen hatte. 

——— Ein vollständiges .stonver«satioug: 
Lerikon und zwar eines der besten, näm- 
lich Kilischirer’·:s, b e i n a h e umsonst 
an alle Leser deo » Altizerger nnd Herold« 
Die Anschasfung eines derartigen Werke-J 
erlaubten sich disher nur beniitteltere 
Leute, aber setzt geben wir allen unseren 
Abonnenten, welche ihre Rückstände und 
ein Jahr ini Voraus berahlen, das bes- 
iühmte .ttonversationglcrikon von Prof 
itiirschner, mit einein besonderen Anhang 
siir Amerika, gegen die gerinae Nachzah 
luug von nur e i n e in D o l l ar. 

Augwärtige Abonuenten tniissen- » Ctg 
siir Porto beifügen. Tei« Ladenpreis 
dieses wirklich Irnschätzbaren Wertes ist 
sonst tit4.5«; Preis der Zeitung ist Essi, 
es erhält also seder unserer Abonncnten 
den Werth von sur-Jst sür nur IM. Kein 
einziger unserer Abonnenten sollte diese 
Gelegenheit versäumen, sich ein so wer-th 
volles Werk zu holen. So etwas wird 
lisuch nicht ost geboten; benutzt dieselbe. 

i 
Umgezogcn. l 

Nach dem 1s1ensktober 
werden meine stunden mich 
finden in der Lffice, die 
jehtvonHetrnLofe Myers 
benutztwjrtx Nach wie vor 

empfehle ich mich meinen 
Freundenntiteiner Auswahl 
derbestenWeich und Hart- 
kohlen. ! 

Achtungszooll 
A.Eggh 

-:H’ml Kohlenyandlen 

—- Sonntag ist Versammlung des 
«Plattdüt chen Vereens « 

—- Springwagen nnd Bnggies in’ 
guter Auswahl bei P· Hetntz. « 

— Geboren: —smr und Frau zylond 
Sptagne, letzteL wehe ein Junge 

— Kanft keine -Hat·tl«ol)len, ehe Jhrz 
mich seht. W· H. H a r ri s o n. s 

— Die Wahrheit ist wie ein Gold- 
blättchen, das man nur zart mit Watte- 
anstragen dars. 

—Alle deutschen Zeitschriften nndi 
Bücher erhaltet Ihr b.i J B· Thier-I 
dolph, 305 West 2te Straße. s 

l 
— Kollege Büchlei vom ,»’(ndepen- O 

dent« wurde lebte Woche von seiner Gut-I 
tin mit einem gesunden Mädel beschenkt. 

— Große-J :)iingreiten in Dann-IF 
Park am (;. Oktober. BILW in baa-T 
rem Gelde weiden als- Preise oettlieilti 
werden. i 

-— Tit-Z Wetter für unsere Halli 
County-Fair war bedeutend eiträglichets 
als das letzte Woche zur Statrtgfait«.« 
Es war wirklich sehr angenehm. 

— Unsere dies-jährige Cnnnty- Mit 
ift mit dem heutigen Tage wieder einmal 
ivmiiber nnd zwar mai es die beste, die 
wir seit Zahlen hatten. Wer lacht da? 

— Kostenfrei versenden wit- Proben 
unseres Heilmittelei No. 7 auf Ansraae 
mit le Stainp. Lest an anderer Stelle 
Anieige der Universal Medicine Co. von 

Chieago. 
— Die repnblikanischeJndicinl Son-. 

vention findet ani Dienstag, den l. Ok- 
tober in Grund Island im Conrihnng 
statt. Man wird große Mühe haben, 
ein paar ebenso gute Cisndidaten ansin- 
stellen, als Tbotnpfon nnd Doyle 

Tie Nebraska Etaatsziaii mais 
ein sehr gioseei Erfolg, nur hätte sol- i 
ches Wetter sein sollen als ivii dieses Woche haben. Die Hitze und dei 
Staub waren unerträglich nnd beein- 
trächtigten den Besuch etwas-, aber trotz- 
deni war derselbe sehr gut. 

Pillen umsonst. 
Schickt Eure Adresse an H. E. Buck- 

len dis- Co., Chicago und erhaltet eine 
Probeschachtel von Dr. Rings Neuen 
Leben-willen umsonst. Ein Versuch wird 
von deren Verdiensten überzeugen· Jn 
ihrer Wirkung sind diese Pillen leicht nndl 
gain besonders siiis die Kur oon Unver- 
daulichkeit nnd Kopfschtnerien geeignet. 
Für Malaria und Lebeibeschiverdeu ha- 
ben sie sich als tinbezahlbar bewiesen Sie 
sind garantirt, vollständig fiei von allen 
schädlichen Substanzen und nur rein ve- 

getablisch zu sein. Ihre Wirtnng ist 
nicht schwächend, sondern, indem sie den 
Magen und die Eingeweide in guten Zu- 
stand versetzt, stärkt sie das ganze Sy- 
fteni stättt. Bio Schachtel, reguläie 
Größe, .--') MS Verkanst von ill. W. 
Vuchheit, Apotheke1·. f 

Neue Waaren 

««e"ff«»!s niltijkxthb ein lw 

Das NeuftcL 

Das Beste! ; 

Altes wird zu sehr 
niedrigen Preisen mar- 

« 

kirt und Jeder sollte erst 
bei uns vorsprechen, ehe 
er kauft. Jhr könnt 

sicher sein, bei uns 

CBeld 

zu sparen. 

Das größte und beste 

Lager findet Jhr stets 

bei 

8.N.WOLBAUH 
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Lcdcrman ist alleiniger Agan 

A. s. WlLHELM 8( CO 
lscnch N W unn JL k. IF i.).:1n. 

Ofsice im Heddwchiiuvc geg. der alten Poftossiccn 

Fcuc1- , Windstmm u. Unfall- Inkidnn Vctsichp Zug 
Grundeigenttjunwsggenten. 

Geld zu verleihen auf (8’)rundcigentlmm. 
Dampfschiff n. Eisenbahn Fahrknrten 

Diokgnosgnkwmoon 
(2l’lN("Y, ll«l-lX()ls. 

«)l(1c111111· 

c Isl A s. N l S l- s E lI 
"l’0101)1i0n!50. 139 308 IV. J. stach-C. 

j Das vorzüglichste Neg- und finschenbien 
Die besten inmortirten und einheimifchen Liqnöre, Weine und Whiskies, sowi- 

die feinsten Cigarren stets an Hand· Alltäglich den feinsten Lunch. 


